
Die Völkergruppen.

§ 1. Die Geschichte des Altertums, soweit es auf unsere Kultur einen
bestimmenden Einfluß ausgeübt hat, spielt sich vornehmlich in den Ländern
am mittelländischen Meere ab. Die Anfänge der antiken
Kultur liegen in Ägypten und Vorderasien; ihre Hauptträger sind die
Griechen und Römer.

Wir pflegen unter den rings um das Mittelmeer wohnenden Völkern
nach sprachlichen und anthropologischen Merkmalen drei Gruppen zu unter-
scheiden:

1. Die Gruppe der nordafrikanischen Völker, zu denen
die Ägypter gehören.

2. Die der Semiten, zu denen die Araber, die m e s o -

p o t a m i s ch e n und die syrischen Völker, unter den letzteren die

Hebräer und Phöniker, zu rechnen sind.
3. Die der Jndoeuropäer oder Jndogermanen: zu

ihnen gehören in Asien die Arier, die sich in Inder und I r a n i e r
scheiden, neben ihnen die Armenier und mehrere kleinasiatische Völker;
in Europa die Kelten, Germanen, Slaven, die Jta-
liker, die Griechen und die i l l y r i s ch e n und thrakischen
Stämme.
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